
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Erlenbruch am "Bullenberg", 1km südlich Neu Kassow

rinnige Ackersenke,Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Groß Schwiesow

Zepelin

Schutzmerkmale
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Code
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen- Wasserfeder-Erlen-Bruchwald,Schilf-Landröhricht

EH SHabitate + Strukturen RH Z BH T OH A WH X

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06358

-Erlen-Bruch in rinniger Senke innerhalb der Grundmoräne von Acker umgeben 1km südlich Neu Kassow,
-zur angrenzenden Hecke hin Sumpfseggen umd Schilf,nach Süden hin flacher Übergang zu einem           permanenten Kleingewässer,
-am südlichen Biotoprand am Grunde eines Ackerhanges überstauter Schilfbestand(60x40) mit einigen      Grauweiden,
-große Flächen vegetationsfrei- bedingt durch dichten Kronenschluß der Erlen und daß die Fläche einige  Monate lang überstaut ist,
-Wasserfeder wächst an wenigen Offenwasserstellen,
-wenig Totholz liegend<25cm,einige mit Wurzelteller,
-einige Korbweiden am südlichen Bruchwald.



g Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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wechselfeucht
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 k    g

Trophie
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Wasserstufe
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wellig
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Berg / Rücken
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Flachhang <= 9°
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Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Galium aparine Phragmites australis Salix cinerea
Solanum dulcamara

Caltha palustris Calystegia sepium Carex elata Dryopteris carthusiana
Hottonia palustris Humulus lupulus Iris pseudacorus Lathyrus pratensis
Peucedanum palustre Salix viminalis Stachys palustris Stachys sylvatica


